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S-Bahn München sucht Dialog mit Lärmschutzinitiativ e 

Gesprächsrunde am 5. Mai 2009 • Lösungsansätze zur Lärmreduzierung 
bei abgestellten S-Bahnzügen werden erörtert 

(München, 4. Mai 2009)  Die S-Bahn München steht seit rund einem Jahr im 
kontinuierlichen Dialog mit der Interkommunalen Lärmschutzinitiative (ILI). Am 
Dienstagnachmittag, 5. Mai 2009, findet ein weiteres Gespräch zwischen 
Vertretern der S-Bahn München und der ILI statt. Dabei sollen Lösungsansätze 
zur Lärmreduzierung bei abgestellten S-Bahnzügen erörtert werden. Betrachtet 
werden dabei Möglichkeiten in den Bereichen Fahrplanung, Betrieb und 
Technik.  

 

Bernhard Weisser, Geschäftsleiter der S-Bahn München: „Unsere Fahrzeuge 
entsprechen alle den aktuellen technischen Anforderungen und besitzen die 
entsprechenden Zulassungen. Dennoch verstehen wir die Wünsche und 
nehmen die Vorschläge von Anwohnern ernst, die sich durch die Geräusche 
von abgestellten S-Bahnzügen gestört fühlen. Wir stehen mit ILI in engem 
Kontakt und ich wünsche mir, dass wir auch weiterhin Hand in Hand 
realisierbare Möglichkeiten zur Lärmreduzierung finden.“ 
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